
Keine Patenschaft mit der 1. Panzerdivision

Antrag der Grünen Jugend Hannover (GJH)

Die  Mitgliederversammlung  des  Stadtverbandes  Hannover  von  Bündnis  90/Die  Grünen  möge 
beschließen:

Bündnis  90/Die Grünen Hannover  fordern die  sofortige Beendigung der  Patenschaft  der  Stadt 
Hannover mit der 1. Panzerdivision der Bundeswehr. Außerdem sprechen wir uns gegen jegliche 
Unterstützung  seitens  der  Stadt  Hannover  für  das  jährlich  stattfindende  sogenannte 
"Sommerbiwak" der 1. Panzerdivision aus. 

Begründung:

Die Stadt Hannover hat seit  1983 eine Patenschaft mit der 1. Panzerdivision. Diese bildet das 
Kernelement der Eingreifkräfte der Bundeswehr.

Soldaten der 1. Panzerdivision wurden in diversen Auslandseinsätzen der Bundeswehr eingesetzt, 
unter anderem im Kosovo und in Afghanistan. 

"Die Division ist vor allem für einen Einsatz hoher Intensität gegen einen vorwiegend militärisch 
organisierten Gegner optimiert. Ausrüstung und Material ermöglichen einen guten Panzerschutz, 
hohe Feuerkraft und schnelle Beweglichkeit."* 

"Die 1. Panzerdivision als Eingreifdivision plant und führt multinationale, vernetzte Operationen im 
streitkräftegemeinsamen  Verbund  zur  Durchsetzung  friedenserzwingender  Maßnahmen(...)"* 
durch. Dazu passt nicht, dass Hannover auch Mitglied der Nichtregierungsorganisation "Mayors for 
peace" ist, die sich für den Frieden einsetzt.

Vor  dem  hier  dargestellten  Hintergrund  lehnen  wir  eine  Partnerschaft  der  Stadt  mit  der 
Bundeswehr ab. Besonders unangemessen finden wir das so genannte Sommerbiwak, das nichts 
weiter  ist  als  eine  Feier  zur  Glorifizierung  der  Bundeswehr.  Dieses  Fest  soll  die  guten 
Verbindungen der Bundeswehr zu Wirtschaft, Politik und Gesellschaft herausstellen und darüber 
hinwegtäuschen, dass die Aufgaben des Militärs immer auch Krieg mit einschließen! Krieg aber ist 
verbunden mit Opfern und menschlichem Leid. Vor diesem Hintergrund sind fröhliche Feiern und 
die Patenschaft mit der 1. Panzerdivision vollkommen unangemessen. Wir fordern deshalb, diese 
Patenschaft  schnellstmöglich  zu  beenden  und  auch  das  Sommerbiwak  nicht  weiter  zu 
unterstützen.

* Zitate von der Website des Heeres: http://www.deutschesheer.de/portal/a/1div 
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